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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom9 .Oktober.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
DasvonStR.KleinervorgelegteProjektfürdie

NeupflasterungderAgydigasseim6 .BezirkinderStreckevonderMatrosengassebiszurLiniengassewirdmitdenKostenvomjaulvereinfürObdachlose.Im3.Quartal. J.wurden65.063
37 . 000Kgenehmigt.

StR.HermannbeantragtdievondenVertreternderGemeindepersonenbeherbergt,mit208.150PortionenSuppen,208.150
WienanläßlichderBauverhandlungbetreffenddieAdaptierungenPortionenBrotund.724PortionenMilchbeköstigt,sowieden-¬
in der2 .und4 .medizinischenKlinikdesallgemeinenKranken-selben . 771Wannen-und . 238Brausenbädergewährt.
hausesim9 .BezirkabgegebeneErklärungenzustimmendzur
Kenntniszunahmen.(Ang. )

DemvonStR.BüschvorgelegtenProjektefürdieHerstel-¬
lungderBegrenzungsstraßenamJohannMoffmannplatzim4 .BezirkwirdmitdeMKostenerfordernissevon16.500Kzu-¬

gestimmt.StR.DechantreferiertüberdieVerpachtungvonstädti¬
schenWiesengründeninNeustiftamWalde„Ried,Sommerhaiden"
undinPötzleinsdorfRied„Dürwaring“im18.Bezirk.Die
Referentenanträgewerdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .KnollwirddieEinrichtung
einerSchulküchesamtWasch-undBügelraumfürdeneinjähri¬
genLehrkurs( 4.Bürgerschulklasse)mitliterarisch-hauswirt¬
schaftlicherRichtunganderMädchenbürgerschule21 .Bezirk
Franklinstraße45mitdemKostenerfordernissevon9000Kge-¬

nehmigt.DieAnträgeüberVerpachtungvonstädtischenGründen
inGroß-Jedlersdorfim21.Bezirkzurselbstwirtschaftlichen
Benützungwerdengenehmigt.NacheinemBerichtedesVB.HoßwirddemAnsuchendes
Kanzlei-AushilfsdienersVinzenzLeitnerumVersetzungin
denbleibendenRuhestandFolgegegeben.

StR.GrünbeckberichtetüberdieVerpachtungdesGemein¬
dejagdgebietesim17 .Bezirk.( DieReferentenanträgewerden

genehmigt.)StR.SchneiderbeantragtbehufsSicherstellungdesvor¬
aussichtlichenBedarfesanKanal-,Schacht-undWasserlauf¬
gittern,SchachtdeckelnundSandtasseninsämtlichenBezirkenfürdieJahre1914bis1916eineÖffentlicheOffertverhandlung
zurAusschreibungzubringen.(Ang. )

StR.SchwerbeantragtdiegeschenkweiseUeberlassungje
einesExemplaresderheuteverwendetenSalvatormedailleund
großenSalvatormedailleandieMünzen-undMedaillensammlung
desAllerhöchstenKaiserhauses.(Ang.)

NacheinemBerichtedesStR.KnollwirddasProjektfür
dieRegulierungderImmen- ,Kuenburg-,Bahnsteg-,Gerichts-¬
undPeitelgasseim21.BezirkmitdemHostenbetragevon
52. 250Kgenehmigt.FürdieMaskierungdesAnstandsortesinderGerichts¬
straßeim21.BezirkmitSträuchernwerden150Kbewilligt.

Männer,18. 239Frauenund7836Kinder- zusammen91.138
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DrEhrlichaus.ErhießalleGüsteaufdasherzlichstewillkom¬
menundbegrüßteinsbesonderedenVizebürgermeisterderStadt
WienHierhammersowiedieVertreterderniederländischenGesandt¬schaft.ZudenKollegenausHollandgewendet,wiesderPräsc¬BesuchderholländischenJournalisteninWWien.ZuEhrender dentaufdieStammesverwandtschaftzwischendenHolländernholländischenPublizisten,dieeineStudienreisenachOester¬unddenDeutschösterreichern,sowieaufdiemanigfachenBe¬reichunternommenhaben,gabderJournalisten-undSchrift¬

ziehungenhin,welcheHollandmitunsverknüpfen.DieHeldenstellerverein„Concordia“MittwochabendsimHotelImperial!einSouper.DerSaal,indemsichdieGesellschaftvereinigte,warmitBlumenindenholländischenLandesfarbenreichgeschmücktsöhnederNiederlangewurdenunsdurchdiedeutschenDichter-¬
undeinebesondereZierboteinBildnisderKöniginWilhelmine,fürstennähergerücktundverherrlicht,zahlreicheWerke
welchesmitBlumenumkränzt,denHolländernvorAugenschwebte.UnsterblicherMeisterHollandsinderMalkunstschmückenunsere
NebstdenGästenausHolland,denRepräsentantenderniederlan:Galerien.InderneuestenZeitistesderFriedenspalastimHaag,derberufenerscheint,einedenkwürdigeWendunginder
dischenGesandtschaftinWien,fernerdenVertreternder
jaurnalistischenVerbändeWiensundMitgliedernder„Concordig.GeschichtederVölkerundderStaatenherbeizuführen.ZumSchlussegedachtePräsidentDr.EhrlichdervonihremVolke

verahrtenKöniginWilhelmineundschlpßmiteinemHochaufnahmenandemMahleausschließlichVertreterjenerStellenteil,diebeidenArbeitenfürdieStudienreisedurchOester¬reichmitgewirkthaben.Eswarenerschienen:InVertretungderdieKönigin;dasVolkunddiePressederNiederlande.UnterlebhaftemBeifalleerklangdieniederländische
StadtWienVizebürgermeisterHierhammer,derholländischeNationalhymne.LegationssekretärDr.RoyaardhieltfolgendenToast:
LegationssekretärDr.Royaards,derholländischeKonsulLapair,derVorsitzendederWienerHandelskammerDirektorDr.HammerschlagDerhochverehrteHerrVorrednerhatinberedtenWortenderdieHofräteBauerundKlimeschvomPostsparkassenamt,BräsidenttererSouveräningehuldigt,derenBildsichindenHerzenIhrerUntertanensotiefeingeprägthatundderenTugendenPuchsteinundVizepräsidentDr.Bausenweinvonderdeutsch¬
österreichischenSchriftsteller-Genossenschaft,Leo
SalkindvomVerbandederauswärtigenPresse,LeopoldMandl,
PräsidentderUnionderKorrespondentenderauswärtigenPresse,
CarlJuliusPappenheim,PräsidentdesösterreichischenFach¬
schriftsteller-Verbandes,SektionsratHenochundMinisterial-¬
vizesekretärDr.DorningervomEisenbahnministerium,Direktor
Dr.FallundInspektorMerlitschekvonderSüdbahn,Ministerial-¬
vizesekretärDr.LiszniewskivomArbeitsministerium,Regierungs¬ratDr.v.Thayental,Dr.GötzingerundDr.Perelsvonder.-ö.
Handels-undGewerbekammer,MagistratssekretärBöttgerund
OberkommissärJireschvomPräsidialbureaudesGemeinderates,
TruchseßvonHoefftundkais .RatLehrvomVereinzurHebung
desFremdenverkehresundderHerausgeberderRathaus-Korrespon¬
denzFranzMicheu.AusKünstlerkreisenwohntendemMahlebei:schreitet.ObschondurchgrößereEntfernungengetrennt,haben

länder- seiesdaßwirnurvorübergehendinderFremdever-¬
weilen,seies ,daßwiraußerhalbunsererGrenzendemVaterlan-¬
dedienen- istesstetseinerhebendesBewußtsein,daßauch
anderswounsererKöniginmitgroßerLiebegedachtwird .Ich
erfüllenureinePflicht ,welcheausdeminnerstenHerzen
entstammt,wennichdemHerrnPräsidentendiesesgastfreundl-¬
lichenVereinesunseretiefgefühltenDankzuFüßenlege.
InengemZusammenhangeabermitunserenangestammten,loyalen
GesinnungenunsererHerrschefingegenüber,stehendieGefühle
aufrichtigsterBewunderung,welchewirdemillustrenMonarchen
entgegenbringen,unterdessenbewährterFührungOesterreich-¬
UngargaufdemWegeeinerglorreichenEntwicklungsicherfort¬

Farbenleuchten;alleGemürstiefeentfaltetediegroßeKünst¬dieholländischenGästeinVertretungdesBürgermeisterWirWiener,sagteer ,sehenesimmergenne,wennauswärtigelerinimVolkslied„Frausnlob",dasebenfallsdiestürmische
GästezuunskommenundwirkönnenmitFreudekonstatieren,BewunderungderZuhörerschafterregte.DerStarderWiener
daßsiewennSievonunsfortgehen,unsstetsinbesterEr-KünstlerspieleMelaMarssangmitjenemhinreißendenElan,der
innerungbehalten.SchauenSiesichunsereVaterstadtgutan.diesegenialeKünstlerinauszeichnet,HeiteresundErnstes,vomKomponistenBelaLaszkymeisterlichbegleitetundihreIchglaube,SiewerdenmanchSchönesundGutesfinden.IchladedieHerreninsbesondereein,rechtzahlreichzununsgeistvollpointiertenVorträgelöstenrauschendenBeifallaus.ErstinvorgerückterNachtstundeschloßdasFest ,welchesinsRathauszukommen,Siewerdensichgewißdaselbstwohl
fühlen.DerVizebürgermeisterschloßmiteinemaußerordentlichanimiertverliefundwelchesseinenZweck,die
beifälligstaufgenommenenHochaufdieGästeausHolland.GästeundGastgebernäherzubringen,vollauferfüllte.WährenddesgestrigenTagesunternahmendieholländischenNamensderholländischenGästeerwiderteHerrC .K.
Elout,VorstandsmitglieddesNiederländischenJournalisten-PublizisteneinenRundgangdurchdieinnereStadtwobeisie

dieStefanskirchebesichtigtenundbegabensichsodannvereinesundRedakteurdes ,AllgemeinenHandelsblad“in .
Amsterdam.ErdrücktedentiefgefühltenDankfürdenEmpfanginsParlament.HierwurdensievomSektionschefvonaus,denseineKollegenbisjetztschoninWiengefundenhaben.Bauer-BargherempfangenundvondenHerrenSektions-¬
ErdankteinsbesonderederHandels-undGewerbekammersowieratDr,Kowy,ArchivdirektorRegierungsratKupkaundRegie-¬
demVertreterderStadtWienunddemReisemarschallkaisRatrungsratDirektorFleischnerdurchdieRäumedesVolkshauses
Lehr.DieholländischenJournalistenkönnen,sagteer ,mitgeführt.NachmittagsfandeineBesichtigungdesBankvereines
einemgewissenStolzvonsichbehaupten,daßihnendieLiebestatt ,woDirektorBernhardPopperdieGesellschaftbegrüß
zurWahrheit,diejajederguteJournalisthabenmuß,inhohemwährendderProkuristDr .SzekuleszdieFührungdurchdas

HausunternahmunddieHerreninsbesonderemitdengroßenMaßeeigenist unddaßsie sichbemühenwerden,überalles ,
wassieinWienundOesterreichsehen,wahrundoffenzuschrei-maschinellenEinrichtungenfürdenBureaubetriebeinerBank

auchindemAuslandemitRechtgefeiertwerden.FürunsNieder-ben .SeineKollegenwerdensichaberauchbemühen,nichtnurbekanntmachte.

unsereLändergemeinschaftlichekulturelleInteressen,HofratvonHorsetzkyvonderGeneralintendanzderHoftheater, derenweitereAusbildungunsallennaheamHerzenliegt.undKarczåg ,
dieDirektorenGregor,udThimigProfessorAlfredGrünfeld, HieSympathien,welchedurchdenEmpfangderVertreterFrauNiese,FrauMelaMarsundDirektorBelaLaszky.

DemPräsidentender„Concordia"standenbeimEmpfangederunsererPresseinderschönenReichshauptstadtsosehrge-¬GästedieVizepräsidentenDr.AuernheimerundBalduinGroller,steigertwurden,mögeninhohemMaßezurErfüllungdiesesdieObmännerDirektorRegen,BernhardMünz,RegierungsratvonZweckesbeitragen.IndemichdieserHoffnungAuszdruckgebe,fasseichunsereGefühleundWünschezusammen
WinternitzsowiedieChefredakteureJuliusBauer,Leopold indieWorte:„SeinekaiserlicheundköniglicheApostclisene
Lipschitz,HofratLöbl,MoritzRingundMaximilianSchreier
endlichdieMitgliederdesVorstandesunddesAusschussesderMajestätlebehochundnochmalshochundimmerHoch:"DieVersammlungstimmtebggeistertindieHochrufeein.und
„Concordia"zurSeite.DenerstenTrinkspruchbrachtederPräsidentder„Concordia"es ertônte dieVolkshymne. r begrüßteinwarmnWorter

nachderWahrheit,sondernauchnachderSchönheitin Wienzu
suchenundwieerwohlglaube,mitEnblg.ErerhebseinGlasauf
denJournalisten-undSchriftstellerverein„Concordia".
(LebhafterBeifall. )RegierungsratvonWinternitzknüpfteandieletztenWorte
desRednersan,würdigteinsbesonderediebeidenKunststätten,
anderenSpitzedieDirektorenGregorundThimighervorragend
wirkenundtrankaufdenKultusderSchönheit.(LebhafterBei¬

fall . )DerholländischePublizistGraadtvanRoggen,Chefredak¬
teurdesUtrecht' schenTagblad ,feiertein begeistertenWorten
dasKunstlebenWiensundbrachteeinHochaufdieWienerKünste

aus .
AndasSouperschloßsicheineReiheauserlesenerKunst¬

genüsse.ProfessorAlfredGrünfeldsaßamKlavierundspielte
mitseinervielbewundertenMeisterschaftdieLohengrin-¬
Tannhäuser - Fantasie .Die ganze Schönheit WiensquollausdessanJohannStrauß„Frühlingsstimmen",kongenialsterInterpret
AlfredGrünfeldist .ReichsterBeifallwarddemunvergleichli¬
chenKünstlerzuteil .HansiNiese,diezuEhrenderholländischen
GästeimholländischenKostümerschienenwar,ließihren

unwiderstehlichen,sprühenderHumorineinemmoderni¬
siertenSprechkoupletvonO.F.Berg„KunstundNatur"inallen

siere
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